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                                  Geschäftsführung 
                                  Hauptausschuss und Rat 
 

   
 

   
 
 

Es informiert Sie 
 
Telefon  (0202) 
Fax        (0202) 
E-Mail 
 
 
Datum 

Anja Domagalla-Rohde 
 
563 66 36 
563 84 64 
anja.domagalla@stadt.wuppertal.de 
 
 
26.09.11   09:48 Uhr  

 

Einladung 

Hiermit lade ich Sie zu den öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzungen des Hauptausschusses 
und des Rates der Stadt Wuppertal ein. 
 
Hauptausschuss Sitzungstermin: Montag, 10.10.2011, 15.00 Uhr 
 Ort, Raum: Rathaus Barmen, Sitzungssaal 
Rat Sitzungstermin: Montag,  10.10.2011, 16.00 Uhr 
 Ort, Raum: Rathaus Barmen, Sitzungssaal 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Peter Jung 
Oberbürgermeister 
 
 
Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

1 Übergeordnete Angelegenheiten 
  

1.1 Einführung von Stadtverordneten 
  

  

2 Fragestunde (nur Rat) 
  

2.1 Situation von Freien Trägern in Wuppertal, Prävention statt Abbau 
Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 06.09.2011 

 VO/0753/11 
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3 Anregungen und Beschwerden gem. § 24 GO (nur Hauptausschuss) 
 N.N. 

  

4 Fraktionsanträge 
  

  

4.1 Keine Bergische Orchesterfusion 
Antrag der FDP-Fraktion vom 31.05.2011 

 VO/0498/11 

  

4.2 EU-Mittel für Energieeffizienz und Erneuerbare Energien nutzen 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 28.07.2011 

 VO/0651/11 

  

4.3 Beförderung von Beamtinnen und Beamten 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 29.07.2011 

 VO/0653/11 

  

4.4 Offenlegung von Vorstandsbezügen 
Antrag der Fraktion DIE LINKE. vom 08.08.2011 

 VO/0667/11 

  

4.5 Einführung eines Sozialtickets 
Antrag der Fraktion DIE LINKE. vom 01.09.2011 

 VO/0740/11 

  

4.6 Einführung eines Sozialtickets in Wuppertal 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 13.09.2011 

 VO/0767/11 

  

4.7 Pilotprojekt anonymisierte Bewerbungen bei der Stadt und ihren Töchtern 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 20.09.2011 

 VO/0779/11 

  

4.8 Kein Abschluss ohne Anschluss 
Vorbereitung auf den Doppel-Abiturjahrgang Ende des Schuljahres 2012/13
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 20.09.2011 

 VO/0781/11 

  

5 Fraktionsanträge, die vom Rat zur Vorberatung verwiesen wurden (§ 8 der 
Geschäftsordnung für den Rat der Stadt) 

 N.N. 
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6 Ortsrecht 
  

  

6.1 Änderung der Satzung des Gebäudemanagements der Stadt Wuppertal 
 VO/0635/11 

  

6.2 Satzung der Jobcenter Wuppertal Anstalt öffentlichen Rechts 
 VO/0750/11 

  

6.3 Gebührensatzung für den Rettungsdienst der Stadt Wuppertal 
 VO/0695/11 

  

6.4 Änderung der Satzung zur Erhebung von Elternbeiträgen für die Betreuung 
von Kindern in Kindertageseinrichtungen und in Kindertagespflege der 
Stadt Wuppertal (Elternbeitragssatzung) 

 VO/0743/11 

  

6.5 Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonn- und 
Feiertagen im Jahr 2012 

 VO/0766/11 

  

7 Haushaltsangelegenheiten 
  

  

7.1 Beleuchtung von Fußgängerüberwegen 
Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe 

 VO/0694/11 

  

8 Angelegenheiten des Beteiligungsmanagements 
  

  

8.1 Jahresabschluss 2010 für die Alten- und Altenpflegeheime der Stadt 
Wuppertal - stationärer Bereich und Nebenbetrieb Fachbereich Senioren 
und Freizeit  - 

 VO/0675/11 

  

8.2 Entlastung des Betriebsausschusses der Alten- und Altenpflegeheime der 
Stadt Wuppertal (APH) für das Geschäftsjahr 2010 

 VO/0737/11 
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9 Planverfahren 
  

  

9.1 Bebauungsplan Nr. 1131 - Nördlich Widukindstraße- 
- Behandlung der Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 

 VO/0003/11 

  

9.2 Fluchtlinienplan Nr. 968/ Straße Schwabhausen 
- Satzungsbeschluss zur Aufhebung 

 VO/0502/11 

  

9.3 Bebauungsplan Nr. 1158 - Gewerbegebiet Unterkirchen - 
- Behandlung der Stellungnahme 
- Satzungsbeschluss 

 VO/0503/11 

  

9.4 Bebauungsplans Nr. 1148 - Uellendahler Straße / südöstl. Kohlstraße - 
- Satzungsbeschluss 

 VO/0608/11 

  

9.5 Bebauungsplan Nr. 1160 - Herzogstraße / Neumarktstraße - 
- Anordnung einer Veränderungssperre 

 VO/0642/11 

  

9.6 Satzung über die Abweichung von den Merkmalen der endgültigen 
Herstellung für die Kampstraße  
- Abweichungssatzung Kampstraße 

 VO/0656/11 

  

9.7 Bebauungsplan Nr. 1146 - Hohenstaufenstraße - 
- Anordnung einer Veränderungssperre 

 VO/0660/11 

  

9.8 21.Flächennutzungsplanänderung - Albertstraße-  
- Behandlung der Stellungnahmen 
- Feststellungsbeschluss 

 VO/0680/11 

  

9.9 Bebauungsplan Nr. 778 - Ascheweg/Zandershöfe - 
- Anordnung einer Veränderungssperre 

 VO/0692/11 
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10 Baumaßnahmen 
 N.N. 

  

11 Allgemeine Vorlagen 
  

  

11.1 Auflösung der Gemeinschaftsgrundschule Ferdinand-Lassalle-Straße zum 
31.07.2011 - Änderung der Beschlussfassung zu Punkt 1 Satz 2 der Vorlage 
VO/0920/10 

 VO/0603/11 

  

11.2 Vereinbarungen zur Erteilung einer Sondernutzungserlaubnis für 
Außengastronomie in der Innenstadt Barmen 

 VO/0659/11 

  

11.3 Aktionsplan zur Umsetzung der Europäischen Charta für die Gleichstellung 
von Frauen und Männern, Wuppertal 2011 - 2013 

 VO/0528/11 

  

12 Gremienbesetzung / Benennung 
  

  

12.1 Abberufung und Bestellung einer Vertreterin für einen sachkundigen 
Einwohner im Ausschuss für Finanzen und Beteiligungssteuerung und 
gemeinsamer Betriebsausschuss APH/KIJU 

 VO/0645/11 

  

12.2 Umbesetzung in den Gremien des Wupperverbandes 
 VO/0664/11 

  

12.3 Bestellung der Mitglieder des Verwaltungsrates der Jobcenter Wuppertal 
Anstalt öffentlichen Rechts 

 VO/0749/11 

  

12.4 Gremienbesetzungen 
Antrag der SPD-Fraktion vom 20.09.2011 

 VO/0783/11 
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Nichtöffentlicher Teil 

13 Bürgschaftsangelegenheit 
 VO/0687/11 

  

14 Bürgschaftsangelegenheit 
 VO/0688/11 

  

15 Erwerb eines Windparks durch die WSW 
 VO/0634/11 
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Bekanntmachung 
 
 
Kommunalwahlen am 30. August 2009/Nachwahl am 27. September 2009 
hier: Wahl des Rates der Stadt Wuppertal 
 
 
Der aus der Reserveliste der Wählergemeinschaft für Wuppertal – WfW – für den Rat 
der Stadt gewählte Bewerber, 
 

Herr Dr. Reimar Kroll, 
 
ist am 10. September 2011 verstorben. Als Nachfolger wird der unter der lfd. Nr. 4 der 
Reserveliste benannte Bewerber, 

 
 Herr Dr. Klaus Wiese, 
 geb. 1943 in Lünen, 
 wohnhaft Mühlenfeld 54, 
 42369 Wuppertal 
 
festgestellt. 
 
Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein-
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 
 
 
Wuppertal, den 22. September 2011 
 
Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 
 
 
 
gez. 
 
Dr. Slawig 
Stadtdirektor 
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Bekanntmachung 
 
 
Kommunalwahlen am 30. August 2009/Nachwahl am 27. September 2009 
hier: Wahl der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg 
 
Der aus dem Listenwahlvorschlag der Christlich Demokratischen Union Deutschlands – 
CDU - für die Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg gewählte Bewerber, 
 

Herr Klaus Kriesche, 
 
ist am 03. September 2011 verstorben. Als Nachfolger wird der unter der lfd. Nr. 14 
des Listenwahlvorschlages der CDU benannte persönliche Ersatzbewerber, 

 
 Herr Lars Schäfers, 
 geb. 1988 in Wuppertal  
 Am Elisabethheim 31a, 42111 Wuppertal  
 

festgestellt. 
 
 
Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats beim Wahlleiter für das Stadtgebiet 
Wuppertal, Johannes-Rau-Platz 1, 42269 Wuppertal, Einspruch eingelegt werden. Der Ein-
spruch ist schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Die Frist zur 
Erhebung eines Einspruchs beginnt am Tage dieser Bekanntmachung. 
 
Wuppertal, den 20. September 2011 
 
Der Wahlleiter für das Stadtgebiet Wuppertal 
 
 
 
gez. 
 
Dr. Slawig 
Stadtdirektor 
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Jahresabschluss des Eigenbetriebes Straßenreinigung der Stadt 
Wuppertal zum 31.12.2009 

 
 

 
 
Gemäß § 26 Abs. 3 der Eigenbetriebsverordnung für das Land NRW wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht: 
 
1. Feststellung des Jahresabschluss- und des Lageberichtes 2009 

1.1 Die Bilanz des ESW zum 31.12.2009 wird in Aktiva und Passiva gleichlautend mit 14.649.169,34 
Euro festgestellt. 
 

1.2 Die Gewinn- und Verlustrechnung schließt mit einem Verlust in Höhe von 1.023.120,08 Euro ab. 
Der Jahresfehlbetrag wird auf die neue Rechnung vorgetragen. 

 
 
Der Rat der Stadt stellt den Jahresabschluss und den Lagebericht 2009 des Eigenbetriebes 
Straßenreinigung wie o.a. fest. 
 
1.3 Bestätigungsvermerk des Gemeindeprüfungsamtes 

 
Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprüfer des Betriebes Eigenbetrieb 
Straßenreinigung Wuppertal. Zur Durchführung der Jahresabschlussprüfung zum 31.12.2009 hat sie sich 
der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft thp – treuhandpartner GmbH, Krefeld, bedient. 
 
Diese hat mit Datum vom 27. Mai 2011 den nachfolgend dargestellten uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilt.   
 
„Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang - 
unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht des „Eigenbetriebes Straßenreinigung 
Wuppertal“ für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2009 geprüft. 
 
Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen 
handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden  Regelungen der Eigenbetriebsverordnung NRW 
sowie der Satzung  liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung des Betriebes. Unsere Aufgabe ist 
es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss 
unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben. 
 
Wir haben unsere Prüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom  Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach 
ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die 
Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der 
Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und 
rechtliche Umfeld des Betriebes sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen 
der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie 
Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der 
Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten 
Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Betriebsleitung sowie die Würdigung 
der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass 
unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 
 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 
Jahresabschluss  den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der 
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Eigenbetriebsverordnung NRW sowie der Satzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung, ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Betriebes. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem 
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Betriebes und stellt die 
Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung zutreffend dar.“ 
 
Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft thp – treuhandpartner GmbH 
ausgewertet und eine Analyse anhand von Kennzahlen durchgeführt. Sie kommt dabei zu folgendem 
Ergebnis: 
 
Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich übernommen. Eine Ergänzung gemäß 
§ 3 der Verordnung über die Durchführung der Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben und 
prüfungspflichtigen Einrichtungen (JAP DVO) ist aus Sicht der GPA NRW nicht erforderlich. 
 
Herne, den 08.09.2011 
 
GPA NRW 
Abschlussprüfung- Beratung- Revision 
Im Auftrag 
 
Manuela Gebendorfer 
 
 
 
 
1.4 Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 5 JAP DVO 

 Der Jahresabschluss und der Lagebericht über das Wirtschaftsjahr 2009 liegen ab dem Tag der 
Veröffentlichung bis zur Feststellung des folgenden Jahresabschlusses in der Verwaltung des 
Eigenbetriebes Straßenreinigung Wuppertal, Klingelholl 80, Zimmer 205, zur Einsichtnahme 
aus. 
 
Wuppertal, 12. September 2011 
Eigenbetrieb Straßenreinigung Wuppertal 

 
 
 
 
Drecker 
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Aufgebote und Kraftloserklärungen von Sparkassenbüchern

Einleitung von Aufgebotsverfahren und Kraftloserklärungen über in Verlust geratene 
Sparkassenbücher

1. Aufgebote

Aufgebot vom Sparkassenbuch

Nr. 3011238486

Nr. 3445106622

Nr. 3410180842

Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, seine Rechte unter Vorlage des 

Sparkassenbuches binnen drei Monaten anzumelden, da anderenfalls das Sparkassenbuch für 
kraftlos erklärt wird. Die dreimonatige Frist zur Anmeldung der Rechte beginnt mit dem Tag 

der Veröffentlichung im Kassenraum der Hauptstelle Wuppertal-Elberfeld.

Wuppertal, den 22.09.2011    STADTSPARKASSE WUPPERTAL

            Der Vorstand

2. Kraftloserklärungen

Kraftloserklärungen vom Sparkassenbuch

Nr. 4239410691

Nr. 3010806812

Nr. 3446143756

Wuppertal, den 22.09.2011     STADTSPARKASSE WUPPERTAL
            Der Vorstand
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